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INSOBEUM
Schuljahr 2023/2024
Liebe Eltern,

wir möchten Ihnen mit diesem Schreiben einen Überblick über wichtige Schulhöhepunkte und Termine des Schuljahres 2023/2024 geben und Sie gleichzeitig darauf hinweisen, dass Terminänderungen im Schuljahresverlauf möglich sind und wir Sie in diesem Fall rechtzeitig davon in Kenntnis setzen werden. Die Veranstaltungen wurden auf Beschluss der Schulkonferenz in den Schuljahresarbeitsplan der Schule aufgenommen und gelten somit für alle Schüler als verbindlich. (An dieser Stelle ergeht ein Verweis auf das Bildungs-und Teilhabepaket für Betroffene.)

Entstehen dabei pro Kind Kosten, die einem Pauschalvertrag zugrunde liegen, muss die anteilige Beitragssumme pro Kopf auch bei Nichtteilnahme des Kindes von den Sorgeberechtigten getragen werden. (Sonderbus, Faschingsveranstaltung…) Nähere Erläuterungen erfolgen zum Elternabend durch die Klassenleiter.
01. unterrichtsfreie Tage des Landkreises




30. Oktober 2023




08. März 2024

02. Ferientermine
Herbstferien

02. Oktober 2023 – 13. Oktober 2023

Weihnachtsferien
22. Dezember 2023 – 05. Januar 2024

Winterferien

12. Februar 2024 – 16. Februar 2024

Osterferien

25. März 2024 – 05. April 2024

schulfreier Tag
10. Mai 2024

Sommerferien

20. Juni 2024 –  31. Juli 2024
03. Hortschließzeiten 2023





02. bis 06. Oktober 2023 (Oktoberferien)

22. bis 29. Dezember 2023 (Weihnachtsferien)
                                                * * *

                                               sowie an allen weiteren Feiertagen
Bei Problemen der Urlaubsplanung können nach Absprache andere    

Schulhorte des Landkreises, nicht die der Stadt, genutzt werden. Im Bedarfsfall setzen Sie sich bitte mit Frau Fehrle in Verbindung.




Die Schließzeiten für das Jahr 2024 erhalten Sie nach Beschluss




der Schulkonferenz spätestens Anfang Oktober.
04. Wandertage







1. Halbjahr 2023
Kl. 1 bis 4 entsprechend der Organisation der Klassenleiterin
2. Halbjahr 2024





Kl. 1 bis 4 entsprechend der Organisation der Klassenleiterin




Juni 2024

Kl. 1 bis 4


Freibadbesuch

05. Schulische Höhepunkte
* Beteiligung 



   am Kirmesumzug Kl. 1 – 4:
02.09.2023 






Klasse 1 mit Zuckertüten





Klasse 2 bis 4 mit Winkelementen
* Sportfest Kl. 1 – 4:


29. Mai 2024
* Schulfasching Kl. 1 – 4

05. Februar 2024 (1. bis 4. Stunde)





Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben





Danach Unterrichtsschluss!
* Kompetenztest Kl. 3:

 23. April 2024 Deutsch (Lesen)





 25. April 2024 Deutsch (Hörverständnis)





 02. Mai 2024 
Mathematik
* Theaterveranstaltungen:

sind in Planung
* Projekte:



Projekt „Weihnachten“ Kl. 1 bis 4
21. Dezember 2023 





„Nono im Taumeltraumel“






17. November 2023
Klasse 1





„Dani und die Dosenmonster“






26. Oktober 2023 
Klasse 2






Medienprävention (Programm „Max ind Min@“)






09. November 2023
Klasse 3






„Sucht- Neinsagen“






14.Dezember 2023
Klasse 4

* Elternabende


06. September 2023 Kl. 3 und 4





07. September 2023 Kl. 1 und 2





April- Mai 2023 nach Einladung der Klassenleiter Kl. 1 bis 4
* Fahrradausbildung Kl. 4:

Verkehrsgarten Altenburg 






Wurde wegen Personalmangel seitens der Polizei abgesagt!





10. Juni bis 14. Juni 2024





Gruppe 1: 09:00 bis 10:30 Uhr

                                                           Gruppe 2: 10:30 bis 12:00 Uhr 






Die Fahrtkosten für die Kinder übernimmt der Schulträger.





Die Kinder fahren im Klassenverband mit dem Bus.






Bitte den eigenen Fahrradhelm mitbringen.

* Geprüfter Fußgänger Kl. 1:

November 2023





Wurde wegen Personalmangel seitens der Polizei abgesagt!
* Känguruwettbewerb Kl. 3 und 4:
16. März 2024 auf freiwilliger Basis





Anschreiben folgt!
* Schwimmunterricht Kl. 3:              mittwochs von 11:05 Uhr bis 11:45 Uhr Schwimmhalle
                                                           Altenburg

  




Start: 11.September 2023
06. Termine für die Anmeldung, Aufnahmeprüfungen und –verfahren an Gymnasien, Gemeinschaftsschulen, Gesamtschulen
* Information der Schüler und Eltern Klasse 4 gemäß §127 Thüringer Schulordnung








bis 02. Februar 2024 in der Grundschule

* Erstellung einer Empfehlung für den Besuch eines Gymnasiums





laut § 128 der Thüringer Schulordnung gilt:






Schüler der Klassenstufe 4 der Grundschule erhalten mit dem 




Halbjahreszeugnis bei Vorliegen der Notenvoraussetzung nach 




§ 125 Absatz 4 eine Empfehlung für den Bildungsgang zum 




Erwerb der allgemeinen Hochschulreife. Der Klassenleiter 




bereitet einen Vorschlag für die Empfehlung vor, den die 





Klassenkonferenz berät. Die Klassenkonferenz spricht die 





Empfehlung aus. Die Empfehlung wird durch den Klassenleiter 




nach Absatz 1 Satz 2 angefertigt.

* Meldung zur Teilnahme an der Aufnahmeprüfung (vgl.§ 131 ThürSchulO) auf Antrag der Eltern 

   für ihr Kind bei der Schule mit Primarstufe und nachweisliche Weitergabe der Informationen über 
   Ort und Zeit der Aufnahmeprüfung an die Eltern durch die Primarschule 

  (gilt, wenn keine Empfehlung erfolgt)





bis 19. Februar 2024
* Meldung zur Teilnahme an der Aufnahmeprüfung durch die abgebende Schule mit Primarstufe an 

   das jeweilige Schulamt






bis 20. Februar 2024
* Aufnahmeprüfungen für allgemeinbildende Gymnasien, Gemeinschaftsschulen und Gesamtschulen






26.bis 29. Februar 2024





Hinweis: §134 Absatz 2 der ThürSchulO ist zu beachten
* Mitteilung der Ergebnisse der Aufnahmeprüfung






bis 06. März 2024





Hinweis: §132 der ThürSchulO ist zu beachten
* Anmeldezeitraum und Ausgabe eines Anmeldenachweises durch die Erstwunschschule






07. bis 09. März 2024 und






11. bis 13. März 2024
* Abgabe des Anmeldenachweises durch die Sorgeberechtigten an der Schule mit Primarstufe






bis 15.März 2024
07. Horthöhepunkte


Weihnachtsbasteln 

ab 04. Dezember 2023


Osterbasteln 


ab 18.März 2024


Trödelbasar


20. Juni 2024


buntes Ferienprogramm
12. bis 16. Februar 2024






25. März bis 05. April 2024





08. bis 28. Juli 2024

08. Meldetermine Bildungscamps
Ausführliche Informationen finden Sie bei Interesse im Internet unter 

www.bildungscamp.de
09. Teilnahme am Wettbewerb „Jugend forscht“

          Ausführliche Informationen finden Sie bei Interesse auf den Internetseiten unter 

          www.jugend-forscht.de
10. Sprechstunde der Lehrer 
      
Frau Beier
 
Kl. 1

Frau Mudrack

Kl. 2

Frau Kunerl

Kl. 3



Frau Frau Götze
Kl. 4

Frau Kunerl

Schulleiterin

Frau Beier

Schulbuchverantwortliche, stellvertretende Schulleiterin

Montags bis freitags nach Terminvereinbarung möglich!
11. Sprechstunde der Beratungslehrerin Frau Götze
Montags bis freitags nach Terminvereinbarung möglich!
12. Sprechstunde der Sonderpädagogischen Fachkraft Frau Lux
Dienstags und donnerstags nach Terminvereinbarung möglich!

13. Allgemeine Hinweise
Nutzung von Handys und Wertgegenständen
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass die Schule keine Haftung für den Verlust von Wertgegenständen übernimmt und sich auch nicht in der Verantwortung sieht, wenn Kinder Privatgegenstände tauschen. Handys müssen während des Schul- und Hortbesuches ausgeschaltet sein und dürfen von Kindern nur mit Erlaubnis eines Pädagogen benutzt werden. Bei Verstoß wird dem Kind das Handy entzogen.
Nutzung von Smartwatches durch Kinder im schulischen Kontext

Da die Wahrscheinlichkeit groß ist, dass mit Smartwatches im schulischen Raum rechtswidrige Eingriffe in die Rechte und Freiheiten von Anwesenden stattfinden (ggf. auch unbeabsichtigt durch Bedienungsfehler), besteht für die Schule eine datenschutzrechtliche Verantwortung, sofern die Schulleitung das Tragen von Smartwatches zulässt. 
Gemäß Art. 24 DS-GVO hat ein Verantwortlicher auch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen zu treffen, um sicherzustellen, dass eine Verarbeitung von personenbezogenen Daten im schulischen Zusammenhang datenschutzkonform erfolgt. Da kein schulischer Zweck für eine Verarbeitung per Smartwatch besteht, raten wir vom Tragen einer solchen Uhr ab. Sofern Sie von der Nutzung einer solchen nicht abzusehen wissen, gilt folgende schulinterne Regelung:
· Die Uhren sind täglich vor Unterrichtsbeginn beim Fachlehrer abzugeben.

· Die Rückgabe der Uhren erfolgt durch den Fachlehrer täglich nach Unterrichtsschluss.

· Die selbe Verfahrensweise nehmen die Erzieherinnen des Hortes vor, sofern ein Kind den Hort besucht.

· Ein Vergessen der Rückgabe an die Kinder gilt im Alltag als menschlich und darf nicht

zu Lasten der Pädagogen gehen.

Nutzung eines Fahrrades für den Schulweg

Die Schule erteilt keine offizielle Benutzererlaubnis, um Maßnahmen aus dem Weg zu gehen, die mit einem Deckungsschutz/Sachschadenersatz bei Sachbeschädigung oder Diebstahl eines Fahrrades im Zusammenhang stehen würden. 
Einlass ins Schulhaus

Der Einlass für Kinder, die keine Hortkinder sind, erfolgt vor dem Unterricht 8:00 Uhr mit dem Klingelzeichen. Die Aufsicht durch die Lehrer wird vor dem Unterricht in der Zeit von 8:00 Uhr bis 8:20 Uhr garantiert. Nur angemeldete Hortkinder dürfen das Schulhaus vor 8:00 Uhr betreten und müssen den Hortraum aufsuchen.
Das Aufhalten auf dem Schulgelände ist nicht erlaubt, nachdem die Kinder ihren Schul- bzw. Hortbesuch beendet haben. Eltern haften für ihre Kinder!

Private Veränderungen wie z.B. Namen, Adressen, Sorgeberechtigungen, Bestimmungen im Umgangsrecht, Telefonnummern, Krankenkassen sind der Schule gegenüber meldepflichtig. Die Meldung hat schriftlich zu erfolgen. Bei Umzügen oder Umschulungen muss eine schriftliche Abmeldung erfolgen. Bei Umzug muss ein Gastschulantrag dann gestellt werden, wenn der Wohnsitz des Kindes nicht mehr im Schulbezirk der Grundschule liegt, aber ein Schulwechsel nicht erfolgen soll. Antragsformulare sind im Sekretariat oder unter www.schulamt Ostthüringen /Formulare oder auf der Schulhomepage unter Formulare erhältlich.
Schulhomepage

insobeum.de/Grundschule/aktuelle Informationen

insobeum.de/Grundschule/Formulare für Eltern
insobeum.de/Grundschule/Datenschutzblätter

insobeum.de/Grundschule/Schülerbeförderung

insobeum.de/Grundschule/Hort

insobeum.de/Grundschule/Gesundheitsschutz
insobeum.de/Grundschule/Schulhöhepunkte …
Freistellungen/Fehltage
Ist ein Schüler aus zwingenden Gründen verhindert, am Unterricht oder an einer sonstigen verbindlichen Schulveranstaltung teilzunehmen, so ist die Schule unverzüglich von den Eltern unter Angabe des Grundes zu verständigen.

Bei Erkrankungen an mehr als drei aufeinander folgenden Unterrichtstagen ist bei Wiederbesuch der Schule eine Mitteilung der Eltern über die Dauer der Krankheit vorzulegen.
Abmeldungen sind im Sekretariat unter der Telefonnummer 034498/22368 nach Möglichkeit am ersten Tag der Krankheit bis 08:00 Uhr vorzunehmen. Das Sekretariat ist täglich in der Zeit von 7:00 Uhr bis 12:30 Uhr besetzt.
Schüler können in dringenden Ausnahmefällen auf schriftlichen Antrag der Eltern beurlaubt werden. Bitte reichen Sie Freistellungs- bzw. Urlaubsanträge unter genauer Grundangabe rechtzeitig ein. 

* bis 3 Tage beim Klassenleiter 

* bis 15 Tage beim Schulleiter

* bei Tagen, die unmittelbar vor und nach den Ferien liegen, beim Schulleiter
* in sonstigen Fällen wie z.B. Kuren über den Schulleiter beim Schulamt

   Bei Kuren ist eine Kopie der Aufnahmebestätigung des Kurheimes beizufügen.

Freistellungsanträge sind über das Schulamt Ostthüringen/Formulare/ Formulare für Eltern/Freistellungsanträge für allgemeinbildende Schulen erhältlich. 
Kostengünstigere Urlaubsbuchungen außerhalb der Ferienzeit gelten nicht als dringende Ausnahmefälle! An der Stelle muss auf die Schulpflicht hingewiesen werden. Genehmigte Freistellungsanträge sind während der Zeit der Freistellung mitzuführen, da uns über Eltern bekannt wurde, dass polizeiliche Kontrollen erfolgten.
Antragsformulare erhalten Sie auch auf der Homepage des Staatlichen Schulamtes Ostthüringen (www.schulamt ostthüringen.de) oder auf der Schulhomepage.
Hort
Soll ein Kind den Hort zu einem anderen Zeitpunkt als vereinbart verlassen, sind schriftliche Eintragungen im Hausaufgabenheft vorzunehmen. Mündliche Forderungen, die seitens von Sorgeberechtigten diesbezüglich laut werden, können aus rechtlichen Gründen keine Berücksichtigung finden. 
Sorgeberechtigte, die ihre Kinder nach 14:00 Uhr selbst abholen, nehmen bitte ihre Kinder vor den Horträumen in Empfang. Das Herunterschicken von Hortkindern über Telefone oder Wechselsprechanlagen entfällt aus Sicherheitsgründen.
Verfahrensweise bei Unterrichtsausfall

Sorgeberechtigte vereinbaren mit dem Klassenleiter, ob das Kind bei angekündigtem oder unangekündigtem Ausfall nach Hause gehen kann. Diese Vereinbarung gilt bis auf Widerruf als verbindlich für das laufende Schuljahr. Für den Fall, dass die Vereinbarung im Einzelfall eine Änderung erfahren soll, so muss diese von den Sorgeberechtigten schriftlich getroffen werden. Selbstverständlich können Sorgeberechtigte ihr Kind auch persönlich abholen. Mündliche Vereinbarungen über Telefone der Kinder finden keine Berechtigung.
Umgang mit Läusen
Sollten bei Ihrem Kind Läuse festgestellt werden, so obliegt die Durchführung der folgenden Maßnahmen dem Sorgeberechtigten, um eine Weiterverbreitung zu verhindern. Kopfläuse haben nichts mit mangelnder Sauberkeit zu tun. Sie übertragen sich fast immer durch Überkrabbeln von Kopf zu Kopf. Eltern sollten Kopflausbefall nicht schamhaft verschweigen.
Was müssen Eltern tun?
1. die Schule vom Lausbefall in Kenntnis setzen 
2. weitere Kontaktpersonen in der Familie informieren, untersuchen und notfalls behandeln

3. einen Arzt kontaktieren und die Durchführung der Behandlung bestätigen lassen

4. den Kopf mit dem Arzneimittel für Kopflausbehandlung nach Anleitung behandeln

5. eine Reinigung von Kämmen, Haarbürsten, Kuscheltieren, Handtüchern, Leib- und Bettwäsche, Fußböden, Polstermöbeln vornehmen
Wie geht die Schule vor?

Schritt 1
Eine Wiederzulassung zum Besuch der Kindereinrichtung ist direkt nach der ersten von zwei erforderlichen Kopfbehandlungen mit einem Kopflausmittel möglich. In diesem Fall ist eine Erklärung abzugeben, die der Lehrer einem betroffenen Kind aushändigt.

      Schritt 2
      Treten erneut Läuse auf, kann das Kind in der Einrichtung erst wiederaufgenommen werden, wenn die    

      ärztliche Bestätigung der Behandlung vorliegt. Eine kostenlose ärztliche Versorgung und eine 
      entsprechende ärztliche Bestätigung erhalten Sie im Gesundheitsamt. (Ansprechpartnerin Schwester 
      Barbara; Telefon: 03447/586 863)
      Schritt 3
      Die Schule fordert bei erneut wiederholtem Kopflausbefall vor der Wiederaufnahme des Kindes in die  

      Einrichtung ein schriftliches Attest ein, das eine Lausfreiheit bestätigt. Liegt in diesem Fall das Attest 
      nicht vor, nimmt die Schule das Kind nicht auf.
Die Schule hat nur die Informationspflicht beim Auftreten von Läusen. Lehrer und Erzieher sind nicht berechtigt, die Köpfe aller Kinder zu kontrollieren. Wir informieren unsere Eltern über den Eintrag „Läuse“ im Hausaufgabenheft und händigen für Betroffene ein zweiseitiges Schreiben aus, das darüber informiert, was zu tun ist.

Hausaufgabenfreie Tage
Jeder Mittwoch und jeder Freitag sind hausaufgabenfreie Tage.
Mitnahme von Kindern
Die Mitnahme von Kindern befreundeter Elternhäuser ist seitens der Schule nur dann gestattet, wenn ein schriftliches Einverständnis vorliegt. Letzteres ist ebenfalls erforderlich, wenn Ihr Kind bei Wandertagen bzw. Schulausflügen einen Heimweg antreten soll, der vom sonstigen Schulweg abweicht.

Katastrophenmeldungen

Schulweg zur Schule

Der Schulweg ist Sache der Eltern. Eltern sprechen mit Ihrem Kind darüber, wie es sich zu verhalten hat, wenn der Schulbus aus Witterungsgründen nicht an der Schulbushaltestelle eintrifft oder wenn Wetterwarnungen vorliegen. In diesen Fällen ist es den Eltern freigestellt, ihr Kind zu Hause zu behalten. Die Schule ist unverzüglich seitens der Eltern von einer solchen Entscheidung in Kenntnis zu setzen, damit sichergestellt bleibt, dass keinem Kind etwas zugestoßen ist. Erfolgt die Information durch die Eltern an die Schule, wird den Kindern kein Fehltag eingetragen. Geht diese Meldung nicht ein, so steht der Lehrer in der Pflicht, über das Sekretariat Kontakt zu den Sorgeberechtigten aufzunehmen.
Schulweg nach Hause im Katastrophenfall
Alle an der Schule tätigen Pädagogen haben dafür Sorge zu tragen, dass die Sicherheit der Kinder gewährleistet bleibt. Über eine vorzeitige Unterrichtsbeendigung entscheidet der Schulleiter; ggf. in Absprache mit benachbarten Schulen. Das frühzeitige Antreten des Heimweges bedarf in jedem Fall der telefonischen Absprache mit den Eltern. Ist die Sicherheit der Kinder in Gefahr, verweilen sie über die getroffene Betreuungszeit hinaus in der Schule. Lehrer und Erzieher sind dann in der Pflicht, die Betreuungszeit betreffender Kinder ggf. auch über die Dienstzeit hinaus sicherzustellen und ebenfalls in Kontakt mit den Eltern zu treten. Erfordern besondere Situationen die komplette Schulschließung, so hat der Schulleiter oder sein Stellvertreter die Schulschließung mit dem Schulträger abzusprechen und eine Meldung als „BESONDERES VORKOMMNIS“ vorzunehmen sowie die Eltern zu informieren.

Medikation
Lehrer und Erzieher fordern Kinder zur Einnahme von Medikamenten während des Schul- bzw. Hortbesuches nur auf, wenn eine schriftliche Vereinbarung zwischen dem Verpflichteten und den Sorgeberechtigten zur Verabreichung einer Medikation vorliegt. Dies gilt auch für Ganztagsfahrten bzw. Klassenfahrten. In diesem Fall sind Absprachen mit dem Klassenleiter zu treffen. Medikationen sind durch die Sorgeberechtigten mit dem Namen des Kindes zu versehen und das Verfallsdatum ist zu prüfen.
Laptops
Der Schule steht eine begrenzte Anzahl von Leihgeräten zur Verfügung, die im Bedarfsfall über einen Leihvertrag ausgehändigt werden können. Die Geräte dienen Kindern im häuslichen Lernen. Im Bedarfsfall erbitten wir einen formlosen Antrag.
Essen
Da die Eltern die Verträge mit der Essensfirma abgeschlossen haben und somit Besitzer der Karten sind, trägt die Schule dafür Sorge, dass jedes Kind seine Karte wieder in Besitz bringt, bevor es nach Hause geht.

Die Schule übernimmt keine Verantwortung bei Verlust der Karten. 
Wir verweisen an der Stelle darauf, dass die Sicherheit der Kinder durch das Tragen der Karten am Hals aus unserer Sicht gefährdet erscheint und demzufolge nicht gestattet wird.
Essenszeiten

Klasse 1
12:30 Uhr bei 4 Stunden Unterricht, 12:45 Uhr bei 5 Stunden Unterricht

Klasse 2
12:30 Uhr bei 4 Stunden Unterricht, 12:45 Uhr bei 5 Stunden Unterricht

Klasse 3
12:10 Uhr

Klasse 4
11:50 Uhr
Schulförderverein

Unsere Schule erfährt Unterstützung durch einen Schulförderverein. Interessierte können dem Verein beitreten und die Schule unter anderem durch einen Jahresbeitrag in Höhe von 6,00 Euro oder über Spendengelder unterstützen. Der Verein zur Förderung der Schule lässt Schultraditionen aufleben und hilft mit bei der Planung, Vorbereitung und Durchführung von Schulhöhepunkten. Beitrittserklärungen sind im Sekretariat erhältlich.
Darüber hinaus sind wir dankbar, wenn wir Sachspenden in Form von Lernspielen, Kinderbüchern, kleinen Preisen oder ausgedienten Zuckertüten erhalten. Für Geldspenden, die wir erhalten, können wir auf Wunsch des Sponsors Spendenquittungen über den Schulförderverein ausstellen.
Das Schulteam
